
Sozialverhalten A 

A:  „Das Sozialverhalten der Schüle-
rin / des Schülers verdient beson-
dere Anerkennung.“ 

Verantwortungsbereitschaft 
- übernimmt  jederzeit Verantwor-

tung für sein Verhalten im schuli-
schen Umfeld 

- übernimmt sehr häufig und bereit-
willig Verantwortung und Aufga-
ben für die Gemeinschaft (erledigt 
freiwillige Dienste in der Klasse / 
Schule) 

- setzt sich jederzeit in angemesse-
ner Form für die Interessen ande-
rer ein 

- geht mit der Einrichtung und Aus-
stattung der Schule vorbildlich um  

- hat das Schülerheft immer dabei 
- ermöglicht einen reibungslosen 

Informationsaustauch zwischen 
Schule und Elternhaus 

Konfliktverhalten 
- besitzt ein sehr gutes Gespür für 

Konfliktentstehung und setzt die-
ses zur Konfliktvermeidung ein 

- nimmt Konflikte jederzeit wahr, 
spricht diese angemessen an und 
versucht diese angemessen zu lö-
sen  

- kann andere Meinungen respektie-
ren und zu Kompromissen aktiv 
beitragen 

- äußert Kritik und nimmt Kritik an in 
vorbildlicher Art und Weise 

- hält jederzeit vereinbarte Regeln 
ein und beachtet 
Höflichkeitsformen   

- kann sich entschuldigen und 
Entschuldigungen annehmen 

 

 

  

 

 

Sozialverhalten B 

B:  „Das Sozialverhalten der Schüle-
rin / des Schülers entspricht den 
Erwartungen in vollem Umfang.“ 

Verantwortungsbereitschaft 
- übernimmt  in der Regel Verant-

wortung für sein Verhalten im 
schulischen Umfeld 

- übernimmt häufig und bereitwillig 
Verantwortung und Aufgaben für 
die Gemeinschaft (erledigt freiwil-
lige Dienste in der Klasse / Schule) 

- setzt sich in der Regel in angemes-
sener Form für die Interessen an-
derer ein 

- geht mit der Einrichtung und Aus-
stattung der Schule angemessen 
um  

- hat das Schülerheft immer dabei 
- ermöglicht einen reibungslosen 
Informationsaustausch zwischen 
Schule und Elternhaus 
Konfliktverhalten 
- nimmt Konflikte wahr, spricht diese 

angemessen an und versucht die-
se friedlich zu lösen  

- kann andere Meinungen respektie-
ren und Kompromisse eingehen 

- hält vereinbarte Regeln ein und 
beachtet Höflichkeitsformen   

- äußert Kritik und nimmt Kritik an in 
angemessener Art und Weise 

- kann sich entschuldigen und 
Entschuldigungen annehmen 

 

Sozialverhalten C 
 
C:  „Das Sozialverhalten der Schüle-

rin / des Schülers entspricht den 
Erwartungen.“ 

Verantwortungsbereitschaft 
- übernimmt  häufig Verantwortung 

für sein Verhalten im schulischen 
Umfeld, gesteht Fehlverhalten auf 
Nachfrage ein 

- übernimmt ab und an bereitwillig 
Verantwortung und Aufgaben für 
die Gemeinschaft (erledigt freiwil-
lige Dienste in der Klasse / Schule) 

- setzt sich häufig in angemessener 
Form für die Interessen anderer 
ein 

- geht mit der Einrichtung und Aus-
stattung der Schule in der Regel 
angemessen um  

- hat das Schülerheft in 
Ausnahmefällen nicht dabei 
- ermöglicht einen 
Informationsaustausch zwischen 
Schule und Elternhaus 
Konfliktverhalten 
- nimmt Konflikte wahr, spricht diese 

angemessen an und versucht die-
se friedlich zu lösen  

- kann meistens Meinungen respek-
tieren und Kompromisse eingehen 

- hält vereinbarte Regeln ein und 
beachtet Höflichkeitsformen   

- äußert Kritik und nimmt Kritik an in 
weitgehend angemessener Art 
und Weise 

- ist nur selten in Konflikte verwickelt 
- kann sich entschuldigen und Ent-
schuldigungen annehmen 
 

Sozialverhalten D 
 
D:  „Das Sozialverhalten der Schüle-

rin / des Schülers erfüllt die Erwar-
tungen mit Einschränkungen.“ 

Verantwortungsbereitschaft 
- übernimmt  gelegentlich Verant-

wortung für sein Verhalten im 
schulischen Umfeld, gesteht Fehl-
verhalten erst nach intensivem 
Nachfragen ein, verstößt häufiger 
gegen die Schulordnung  

- übernimmt selten Verantwortung 
und Aufgaben für die Gemein-
schaft (erledigt freiwillige Dienste 
in der Klasse / Schule) 

- setzt sich nur gelegentlich in ange-
messener Form für die Interessen 
anderer ein 

- geht mit der Einrichtung und Aus-
stattung der Schule nachlässig um  

- hat das Schülerheft wiederholt 
nicht dabei 
- erschwert einen 
Informationsaustausch zwischen 
Schule und Elternhaus 
Konfliktverhalten 
- erkennt in der Regel Konfliktsitua-

tionen nicht oder ist in der Regel 
nicht bereit, friedliche Lösungen 
zu suchen  

- hat Schwierigkeiten andere Mei-
nungen zu respektieren und Kom-
promisse einzugehen 

- kann vereinbarte Regeln nur 
schwer einhalten und Höflichkeits-
formen nur schwer beachten   

- hat Probleme im Äußern und An-
nehmen von Kritik in angemesse-
ner Form 

- ist häufig in Konflikte verwickelt 
- hat Schwierigkeiten sich zu ent-

schuldigen und Entschuldigungen 
anzunehmen  

 

Sozialverhalten E 
 
E:  „Das Sozialverhalten der Schü-

lerin / des Schülers erfüllt nicht 
die Erwartungen.“ 

Verantwortungsbereitschaft 
- übernimmt  kaum Verantwortung 

für sein Verhalten im schuli-
schen Umfeld, gesteht Fehlver-
halten nicht ein, verstößt gravie-
rend gegen die Schulordnung 

- übernimmt keine Verantwortung 
und Aufgaben für die Gemein-
schaft (erledigt freiwillige Diens-
te in der Klasse / Schule) 

- setzt sich nicht oder in nicht an-
gemessener Form für die Inte-
ressen anderer ein 

- geht mit der Einrichtung und 
Ausstattung der Schule rück-
sichtslos um  

- hat das Schülerheft regelmäßig 
nicht dabei 

- verhindert angemessene Kom-
munikation zwischen Schule und 
Elternhaus 

Konfliktverhalten 
- erkennt  Konfliktsituationen nicht 

oder ist nicht bereit, friedliche 
Lösungen zu suchen  

- hat oft Schwierigkeiten andere 
Meinungen zu respektieren und 
Kompromisse einzugehen 

- ist häufig in schwerwiegende 
Konflikte verwickelt und/oder 
wiederholt deren Auslöser 

- hat oft Schwierigkeiten sich zu 
entschuldigen und Entschuldi-
gungen anzunehmen  

- verstößt wiederholt gegen ver-
einbarte Regeln und hält Höf-
lichkeitsformen wiederholt nicht 
ein   

- kann Kritik nicht in angemessener 
Form äußern und annehmen 

 


